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Liebe Interessierte an NPO-Weiterbildungen, liebe Mitglieder unserer VMI-Community

Weiterbildungen sind Investitionen in die Berufskarriere, die Organisation und die eigene 
Person. Dies ist unsere Motivation und wir sind bestrebt, Ihnen NPO-spezifische Weiter-
bildungsformate von hoher Qualität und relevanter Aktualität zu bieten. 
 
Wir möchten Sie insbesondere auf unseren Diplom-Lehrgang in Verbands-/NPO-Mana- 
gement (DAS) hinweisen, in dem Sie innerhalb eines Jahres in vier kompakten Modulwo-
chen das System-, Marketing- und Ressourcen-Management nach dem neuen Freiburger 
Management-Modell für NPO erlernen und so Ihre Organisation systematisch und ganz-
heitlich führen, managen und weiterentwickeln. Zwischen den Modulwochen sind kolle-
giale Beratungssequenzen und eine Fallstudien-Challenge eingebettet, die Sie in Regional-
gruppen lösen. Beides mit dem Ziel, das Netzwerk unter den Teilnehmenden zu stärken. 

Werfen Sie doch auch einen Blick auf unsere drei hochaktuellen Intensiv-Lehrgänge 
Digital Fundraising für NPO, Agilität in NPO und Unternehmerische Führung und Kultur 
in NPO. Alle drei Lehrgänge greifen Trends im Dritten Sektor auf und geben Ihnen die 
Möglichkeit, sich für bevorstehende Herausforderungen fit zu machen und so Wettbe-
werbsvorteile zu erlangen. 

Unsere Lehrgänge lassen sich mit grossen individuellen Freiheitsgraden zu einem Certifi-
cate (CAS) oder Diploma (DAS) of Advanced Studies nach dem Bologna-System kombinie-
ren oder sogar in ein Executive Master-Studium (MAS) integrieren.

Sehr gerne senden wir Ihnen auf Wunsch detailliertere Informationen zu den einzelnen 
Lehrgängen zu. Ausserdem können Sie uns jederzeit telefonisch (+41 26 300 84 00) oder 
per e-mail (info@vmi.ch) kontaktieren. 

Es würde uns freuen, wenn Sie sich für die eine oder andere VMI-Weiterbildung begeistern 
könnten. 
 
Mit freundlichen Grüssen und auf bald,

Dr. Philipp Erpf                  Prof. Dr. Markus Gmür  Claudia Kaeser                
Direktor Weiterbildung   Direktor Forschung  Leiterin Administration        

Herzlich willkommen
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Das Weiterbildungsangebot des VMI basiert auf dem Freibur-

ger Management-Modell für Nonprofit-Organisationen – und 

damit auf bald 50 Jahren Wissen und Erfahrung aus Forschung 

und Praxis. Alle Lehrgangsinhalte lassen sich in das Gesamt-

system des Modells einordnen. So werden die Wechselwirkun-

gen und Zusammenhänge im Management einer NPO ersicht-

lich und nachvollziehbar.

Am VMI wird nach einer Unité de doctrine gelehrt: Die Haupt-
dozierenden sind profunde Kennerinnen resp. Kenner des Frei-
burger Management-Modells für NPO, unterrichten nach einer 
gemeinsamen Philosophie und verwenden eine einheitliche 
Terminologie.

Alle Weiterbildungsangebote des VMI sind inhaltlich aufeinan-
der abgestimmt. Jedes Modul bildet eine in sich geschlossene 
Einheit, die sich mit beliebig vielen weiteren Modulen kombi-
nieren lässt. Damit wird jeder einzelne Lehrgang zum Bau-
stein einer bedarfsgerechten universitären Weiterbildung, die 
mit einem Zertifikat, Diplom oder gar mit einem Executive 
Master-Titel abgeschlossen werden kann.

Alle Lehrgänge des VMI sind als berufsbeglei ten de Wochen-
module in lernförderlicher Umgebung konzipiert und werden 
von einer kompetenten Lehrgangsleitung betreut.  Neben den 
Vorträgen ist der intensive Erfahrungsaustausch der interna-
tional zusammengesetzten Teilnehmenden äusserst berei-
chernd und gewinnbringend. 

Zu jeder Weiterbildungsveranstaltung erhalten Sie neben dem 
(digitalen) Lehrgangsordner mit einer umfassenden Dokumen-
tation der  Inhalte auch ein Buch zum Selbststudium und damit 
zur Vertiefung des vermittelten Stoffs. Viele Praxistipps, Um-
setzungsbeispiele und Checklisten erleichtern Ihnen den Wis-
senstransfer in den Organisationsalltag.

Systematisches Modell 
 
 
 
 
 
 
 

Philosophie 
 
 
 
 
 

Modulares System 
 
 
 
 
 
 

Angebotsform  
 
 
 
 

 Unterlagen

Die Vorteile des Lehr- und Lernsystems des VMI
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Das Freiburger Management-Modell für Nonprofit-Organisationen (FMM) wurde mit der 
Gründung des VMI 1976 schrittweise entwickelt und bildet seither den konzeptionellen 
Rahmen für sämtliche Lehrgänge des VMI. Es wird stets auf dem aktuellen Stand gehalten 
und auf Basis neuester Erkenntnisse im NPO-Sektor laufend angepasst. Die Neuauflage des 
Modellbandes erscheint im Juni 2023.

Bald 50 Jahre Forschung  
in Nonprofit-Management

Das Freiburger  
Management-Modell für  
Nonprofit-Organisationen 
10., neu bearbeitete Auflage

Marketing für Verbände 
und weitere Nonprofit- 
Organisationen
3. Auflage

Rechnungswesen und 
Controlling für NPO
4. Auflage

Stichwort NPO-Manage-
ment - A propos: gestion 
des organisations sans  
but lucratif

Management-Prozesse 
und -Systeme in Non- 
profit-Organisationen

Management des organi- 
sations à but non lucratif – 
le modèle fribourgeois

Organisation in Non- 
profit-Organisationen: 
Grundlagen, Strukturen

NPO Management -  
A European Approach;  
The Fribourg Management 
Model for Nonprofit 
Organizations



6Die Aufbaulogik des Freiburger Management-
Modells für Nonprofit-Organisationen (FMM)

Ressourcen-Management

Potenziale
aufbauen

Marketing-Management

Wirkungen
erzielen

System-Management

Existenz
sichern

Mission & 
Zweck

Executive Master of Advanced Studies 
(MAS) in NPO-Management bzw. 

Sportmanagement

Diploma of Advanced Studies
(DAS) in Verbands-/NPO-Management

(mit Variante DASflex)

Certificate of Advanced Studies
(CAS) in NPO-Management bzw.

Sportmanagement

Freiburger Management-Modell für NPO

Digitale Transformation
in NPO

Unternehmerische
Führung und Kultur in NPO

Marketing
in NPO

Agilität
in NPO

Digital Fundraising
für NPO

Strategische Führung
in NPO

Mitarbeitendenführung
in NPO

Organisationsmanagement
für NPO

Rechnungswesen und
Controlling in NPO
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Generalistinnen und Generalisten

Modularer Aufbau unseres Weiterbildungsangebots

IL  
flexibel 
wählbar

DAS

IL  
flexibel 
wählbar

IL
flexibel 
wählbar

IL
FMM

MAS 
Teil 2

Projektarbeit
Schriftl.
Prüfung

Master
Thesis

Schriftl.
Prüfung

Diplomarbeit

Certificate
of Advanced

Studies
CAS

Executive MASLehrgangs- 
bestätigung

Diploma
of Advanced

Studies
DAS

Intensiv-Lehrgänge
Diplom-Lehrgang 

(DAS)
Zertifikats- 

Lehrgänge (CAS)
Executive Master-Lehrgang

(MAS)

Spezialistinnen und Spezialisten

DAS   
(MAS Teil 1)

Ressourcen-Management

Potenziale
aufbauen

Marketing-Management

Wirkungen
erzielen

System-Management

Existenz
sichern

Mission & 
Zweck

Executive Master of Advanced Studies 
(MAS) in NPO-Management bzw. 

Sportmanagement

Diploma of Advanced Studies
(DAS) in Verbands-/NPO-Management

(mit Variante DASflex)

Certificate of Advanced Studies
(CAS) in NPO-Management bzw.

Sportmanagement

Freiburger Management-Modell für NPO

Digitale Transformation
in NPO

Unternehmerische
Führung und Kultur in NPO

Marketing
in NPO

Agilität
in NPO

Digital Fundraising
für NPO

Strategische Führung
in NPO

Mitarbeitendenführung
in NPO

Organisationsmanagement
für NPO

Rechnungswesen und
Controlling in NPO
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Das Weiterbildungsprogramm des VMI ist modu-
lar aufgebaut, so dass sich alle Vertiefungsmodule 
zu einem Abschluss auf Zertifikats-Niveau kombi-
nieren lassen.

Das Verfassen einer Projektarbeit berechtigt zum 
Erhalt eines Certificate of Advanced Studies (CAS) 
nach international verbindlichem Bologna-System. 
Im Rahmen der Projektarbeit wird eine konkrete 
Fragestellung aus der eigenen Organisation mittels 
neu erlerntem Wissen gelöst. Das Thema ist frei 
wählbar. Die Arbeit gilt als Leistungsnachweis. Eine 
Prüfung zum Erreichen des Zertifikates muss nicht 
abgelegt werden.

Diplom-Lehrgänge (DAS)

Die Diplom-Lehrgänge bilden die zweite Stufe 
des Bologna-Systems. Sie bestehen aus 
vier Wochenmodulen sowie Online-Zusatz-
leistungen und ermöglichen es den Teil-
nehmenden, berufs begleitend die neuesten 
Theorien, Tech niken und Instrumente des NPO- 
Managements zu erlernen.

Während des Diplom-Lehrgangs ver fassen die 
Teilnehmenden eine Diplomarbeit, in der sie das 
erlernte Wissen auf die eigene Organisation über-
tragen. Unterstützt werden sie dabei durch eine 
erfahrene Betreuungsperson.

Die Diplom-Lehrgänge werden mit einer schrift-
lichen Prüfung abgeschlossen. Das Bestehen 
der Prüfung, die Erarbeitung der Diplomarbeit 
und das aktive Mitwirken in den Lehrgängen 
berechtigen zum Erhalt eines Diploma of Advan-
ced Studies (DAS). Sie sind gleichzeitig das erste 
Studienjahr auf dem Weg zu einem Executive MAS-
Abschluss.

Unsere zwei Ausbildungswege

Das Weiterbildungsangebot des VMI bietet grund- 
sätzlich zwei Ausbildungswege: Die Intensiv-  
Lehrgänge richten sich an Spezialistinnen und 
Spezialisten des je weiligen Fachgebiets, die sich 
gerne punktuell weiterbilden und ihr Wissen 
in einzelnen Themengebieten vertiefen möch-
ten. Sie bieten die Möglichkeit, eine Zusatz- 
ausbildung mit einem international anerkannten 
Zertifikat abzuschlies sen. Diplom-Lehrgänge  
führen zu einer Ausbildung als Generalistin resp. 
Generalist. Alle Lehrgänge sind modular aufge-
baut, so dass sich einzelne Intensiv-Lehrgänge 
auch zu einem Diplom-Lehrgang kombinieren 
lassen. Der Diplomabschluss selbst entspricht 
dem ersten Studienteil des  Executive Master of 
Advanced Studies (MAS) in NPO-Management.

Intensiv-Lehrgänge

Intensiv-Lehrgänge dauern jeweils eine Woche und 
sind auf Führungskräfte sowie deren Mit arbeitende 
in den jeweiligen Fachgebieten zugeschnitten.

Referate vermitteln das nötige Grundwissen. In 
begleiteten Gruppen arbeiten und praktischen 
Übungen wird das erworbene Wissen selbst-
ständig angewandt und vertieft. Die ausführliche 
Dokumentation enthält Unterlagen für die tägliche 
Arbeit nach dem Lehrgang.

In Intensiv-Lehrgängen findet keine Abschluss- 
prüfung statt. Die Teilnehmenden erhalten als 
Nachweis des Besuchs eine Lehrgangsbestätigung. 

Zertifikats-Lehrgänge (CAS)

Zertifikats-Lehrgänge bestehen aus dem Intensiv- 
Lehrgang Freiburger Management-Modell für NPO 
sowie zwei weiteren, frei wählbaren Intensiv- 
Lehrgängen als Vertiefungsmodule. Die Ausbildung 
richtet sich an Spezialistinnen und Spezialisten, die 
ihr Wissen im Gesamtzusammenhang der Manage-
mentaufgabe in einer NPO verstehen und in einem 
Fachbereich weiter vertiefen möchten. 
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10 Gründe für eine Weiterbildung am VMI 

1. Nonprofit-Management ist komplexer als rein 
gewinnwirtschaftliches Management. Deshalb 
bedarf es einer besonderen Management-Lehre.

2. Alle Lehrgänge basieren auf dem Freiburger 
Management-Modell für NPO und bilden zusam-
men ein konsistentes Theoriegebäude.

3. Am VMI wird nach einer Unité de doctrine gelehrt: 
Die Hauptdozierenden sind profunde Kennerinnen 
und Kenner des Freiburger Management-Modells 
für NPO.

4. Jedes Modul bildet eine in sich geschlossene Ein-
heit, die sich mit beliebig vielen weiteren Modulen 
kombinieren lässt.

5. Jeder einzelne Lehrgang ist ein Baustein einer be-
darfsgerechten universitären Ausbildung, die mit 
einem Zertifikat-, Diplom- oder einem Master-Titel 
abgeschlossen werden kann.

6. Alle VMI-Lehrgänge sind als berufsbegleitende 
Wochenmodule konzipiert, die in einer lernförder-
lichen Umgebung stattfinden, die zum Lernen und 
Reflektieren anregt.

7. Neben den Vorträgen ist der intensive Erfah-
rungsaustausch unter den Teilnehmenden äusserst 
bereichernd.

8. Zu jeder Weiterbildungsveranstaltung gehört 
neben dem Lehrgangsordner (gedruckt und digital) 
eine umfassende Dokumentation zur Vertiefung 
des Stoffs.

9. Viele Praxistipps, Umsetzungsbeispiele und 
Checklisten erleichtern den Wissenstransfer in die 
Praxis.

10. Nach dem Besuch einer Weiterbildungsver-
anstaltung besteht die Möglichkeit, durch eine 
Mitgliedschaft in der VMI-Community praktische 
Hilfestellung bei der Umsetzung des Gelernten zu 
erhalten.

Executive Master (MAS) in NPO-Management 

Der Executive Master of Advanced Studies in 
NPO-Management ist ein akademisches Weiter-
bildungsstudium, das sich aus einer Reihe von 
Wochenmodulen und Doppeltagen zusammen-
setzt.  Das berufsbegleitende Studium hat nach 
Absolvieren der Diplomstufe (DAS) einen Umfang 
von weiteren 30 Unterrichtstagen, die sich (ein-
schliesslich der Masterarbeit) über einen Zeitraum 
von eineinhalb Jahren erstrecken. Während des 
Studiums erbringen die Studierenden verschiede-
ne Leistungsnachweise, schreiben eine Abschluss- 
prüfung und verfassen eine Masterarbeit. Es wird 
der Titel eines «Executive MAS in NPO-Manage-
ment der Universität Freiburg/Schweiz» (60 ECTS) 
verliehen. 

Internationales Verbände-Forum

Das Verbände-Forum ist der Netzwerkanlass für 
Verbände, Vereine, Stiftungen und Genossen- 
schaften. Diskutieren Sie mit anderen NPO- 
Führungskräften über aktuelle Themen, Trends 
und Herausforderungen und stärken Sie Ihr 
Netzwerk über die Landesgrenzen hinaus. Das tra-
ditionsreiche Treffen fand bereits mehr als 50 Mal 
statt und hat sich zu einem jährlichen Fixtermin für 
viele NPO-Führungskräfte entwickelt. 
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Intensiv-Lehrgänge

Freiburger Management-Modell für NPO

Digitale Transformation in NPO

Unternehmerische Führung und Kultur in NPO

Agilität in NPO (NEU)

Organisationsmanagement für NPO

Strategische Führung in NPO

Mitarbeitendenführung in NPO

Rechnungswesen und Controlling in NPO

Marketing in NPO 

Digital Fundraising für NPO

Zertifikats-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

DASflex — die flexible Variante

Executive Masterstudium (MAS) 

Internationales Verbände-Forum

Sportmanagement

Online CAS 

CAS (Präsenz)

MAS                   

Details

 

S. 13

S. 14

S. 15

S. 16

S. 17

S. 18

S. 19

S. 20

S. 21

S. 22

S. 23

S. 25

S. 26

S. 27

S. 30

S. 35

S. 39

S. 39

S. 39

Sept 
2023

28.8.-1.9.

Okt 
2023

22.-27.

1.-6.

8.-13.

 
 

13.

Nov 
2023

19.-24.

 

19.-24.

Dez 
2023

12.

 

15.

Jan 
2024

 
 
 
 

14.-19.

28.-31.

Lehrgänge im Überblick



11

Intensiv-Lehrgänge

Freiburger Management-Modell für NPO

Digitale Transformation in NPO

Unternehmerische Führung und Kultur in NPO

Agilität in NPO (NEU)

Organisationsmanagement für NPO

Strategische Führung in NPO

Mitarbeitendenführung in NPO

Rechnungswesen und Controlling in NPO

Marketing in NPO 

Digital Fundraising für NPO

Zertifikats-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Management

DASflex — die flexible Variante

Executive Masterstudium (MAS) 

Internationales Verbände-Forum

Sportmanagement

Online CAS 

CAS (Präsenz)

MAS                   

Jan 
2024

 
 
 
 

14.-19.

28.-31.

Feb 
2024

18.-23.

März 
2024

 
 

17.-22.

 
17.-22.

3.-8.

20.

21.-23.

April 
2024

 
 
 
 
 
 
 
 

14.-19.

Mai 
2024

 12.-17.

Juni 
2024

9.-14.

4.

Juli 
2024

 
 
 
 
 
 
 

Aug 
2024

 
 

Sept 
2024

 
1.-6. 

 
 
 
 
 

8.-13.

23.-27.

Okt  
2024 

Nov 
2024

 
 
 
 
 
 
 

8.

Dez 
2024

 
 
 
 
 
 
 

Nächste 
Durchführung

Juni 2025

November 2024

März 2025

September 2024

Herbst 2025

Oktober 2024

Februar 2025

Frühling 2026

Oktober 2024

Frühling 2025

November 2024

Frühling 2026

Winter 2025

Herbst 2024

Frühling 2025
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Intensiv-Lehrgänge
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Zielgruppen 

• Geschäftsführende einer NPO

• Kaderpersonen und Nachwuchsführungs- 

kräfte, die eine Führungsaufgabe in einer  

NPO übernehmen werden

• Mitarbeitende von Absolventinnen  

und Absolventen des Diplom-Lehrgangs 

Verbands-/NPO-Management

• Ehrenamtsträgerinnen und -träger, Funktio- 

närinnen und Funktionäre sowie Milizerinnen 

und Milizer

• Personen, die in einem Wirtschaftsunterneh-

men tätig waren und nun in den NPO-Sektor 

wechseln möchten

Daten

9. - 14. Juni 2024

Sigriswil, Solbadhotel

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilfmm

Leitung

Dr. Philipp Erpf

Der Intensiv-Lehrgang Freiburger Management- 

Modell für NPO eignet sich für einen systemati-

schen und kompakten Einstieg in das Manage-

ment von Nonprofit-Organisationen. 

Er bietet Ihnen einen Einblick in den Aufbau, die 

Systematik und Logik des Freiburger Manage-

ment-Modells für NPO sowie in die wichtigsten 

Techniken des NPO-Managements in Form  

eines übersichtlichen Konzepts. Dadurch können 

Sie sich in kurzer Zeit ein spezifisches Wissen 

aneignen. 

Der Intensiv-Lehrgang Freiburger Management- 

Modell für NPO bildet eine optimale Grundlage für 

den Diplom- Lehrgang Verbands-/NPO-Manage-

ment sowie für die Teilnahme an weiteren Inten-

siv-Lehrgängen. 

«Die Lehrgangswoche hat mir einen guten 

Überblick zum Freiburger Management-Modell 

gegeben. Insbesondere der Austausch mit den 

Dozierenden und den anderen Teilnehmenden 

war sehr bereichernd.» 

 
Daniel Marbacher 

Geschäftsführer Schweizer Alpen-Club SAC

Intensiv-Lehrgang
Freiburger Management- Modell für NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2700.– EUR 2450.–

Andere CHF 2900.– EUR 2650.–
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Zielgruppen 

• Direktorinnen und Direktoren sowie  

Geschäftsführende von NPO 

• Abteilungsleitende von NPO

• Projektleitende für Digitalisierungs- 

projekte

Daten

19. - 24. November 2023

Engelberg, Hotel Bellevue Terminus

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ildigi

Leitung

Nathalie C. Maring & Dr. Peter Kreutter (WHU)

Und plötzlich sprachen alle von Digitalisierung !  

Als wir im Jahr 2019 als erste Anbieterin im deutsch-

sprachigen Raum eine einwöchige Führungs- 

kräfteausbildung zum Digitalisierungsmanagement 

anboten, war das Thema mit vielen Fragen behaftet. 

Während und nach der Corona-Zeit wurde es zum 

vieldiskutierten «Dauerbrenner».

Viele NPO und Organisationen des Dritten Sektors 

haben die Relevanz erkannt, wissen nun aber nicht 

genau, wie sie die Digitalisierung leben und um- 

setzen können. Darauf haben wir reagiert und den 

Intensiv-Lehrgang um eine Stufe angehoben. Neu 

wird schrittweise und mittels Tagesthemen die 

Digitale Transformation in NPO besprochen, reflek-

tiert und mit sehr konkreten Praxistipps versehen. 

Erst wird der digitale Reifegrad bestimmt, an-

schliessend werden Trend- und Umfeldanalysen 

durchgeführt, dann eine digitale Vision sowie 

Transformationsstrategie formuliert und in eine 

digitale Roadmap übertragen, um schliesslich 

die digitale Implementierung in den Prozessen 

umzusetzen und in der Kultur zu verankern.

Diesen Lehrgang führen wir in Kooperation mit 

dem WHU Center for Non-Profit Management 

and Social Impact durch.

«Der Lehrgang ist mit Referaten und Workshops 

entlang des Prozesses einer Organisationsent-

wicklung sinnvoll strukturiert. Es wurde mir 

aufgezeigt, dass eine Digitale Transformation 

immer Teil einer Gesamtstrategie ist – Digitali-
sierung an sich ist nie das Zel.»

Barbara Iseli Sczepanski  

B’VM Beraterin, ehemalige Kommunikationsspezialistin 
Schweizerisches Rotes Kreuz 

Intensiv-Lehrgang
Digitale Transformation in NPO 

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen 

• Direktorinnen und Direktoren sowie  

Geschäftsführende von NPO 

• Abteilungsleitende von NPO

Daten

17. - 22. März 2024

Saanen, HUUS Gstaad

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/iluf

Leitung

Dr. Philipp Erpf & Prof. Dr. Markus Gmür

NPO verfügen heute oftmals über einen hohen Grad 

an Professionalisierung und haben praxistaugliche 

Management-Instrumente eingeführt. Doch die 

aktuellen Forderungen an NPO sind kaum zu über-

hören: Agieren Sie proaktiv, seien Sie innovativ, 

gehen Sie Risiken ein, nutzen Sie die Kraft der 

Mobilisierung und schaffen Sie eine Kultur der 

Autonomie.

In diesem neugeschaffenen und hochaktuellen 

Lehrgang erklären wir diese Begriffe forschungs-

basiert und liefern praxistaugliche Umsetzungsvor-

schlage. Und: Wir ordnen sie unter dem Dach der 

Unternehmerischen Führung und Kultur zu einem 

stimmigen Ganzen. 

Seien Sie Innovatorinnen und Innovatoren und ent-

wickeln Sie zukunftsträchtige Entwicklungspfade 

für ihre Nonprofit-Organisationen.

«Der Lehrgang brachte eine spannende  

Mischung aus Theorie und Praxis zur Unterneh-

merischen Führung und Kultur in NPO.  

Die Diskussionen und der spannende Austausch 

mit den Teilnehmer:innen und Referent:innen 

zeigten auf, dass wir noch viel lernen und  

unsere Strukturen den Trends anpassen  

können. Im Lehrgang wurde grosses Gewicht 

auf die praktische Umsetzung in der eigenen 

Organisation gelegt und so kann ich für meine 

eigene Arbeit einen Korb voller neuer Ideen  

mitnehmen.»

Dr. Harry Witzthum

Geschäftsführer Schweizerischer Gehörlosenbund

Intensiv-Lehrgang
Unternehmerische Führung und Kultur in NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen 

• Führungskräfte, die ihre Denk- und Arbeits- 

weise entwickeln wollen

• Expertinnen und Experten, welche die 

Organisatsionsentwicklung verantworten

• Verantwortungsträger:innen, die mit ihren 

NPO vor entsprechenden Herausforderungen 

stehen

Daten

28. August - 1. September 2023

Freiburg, Universitätsgebäude

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilagil

Leitung

Dr. Philipp Erpf & Nina Prochazka (B‘VM)

NPO sind mit ihrer Missions- und Zweckorientierung 

bereits gut für Agilität aufgestellt und viele Ansätze 

wie Partizipation oder Innovation sind im Freiburger 

Management-Modell für NPO angelegt. In den letz-

ten Jahren entwickelte sich zudem eine ganze Rei-

he von Denk- und Arbeitsweisen, mittels derer sich 

NPO agiler aufstellen können. Damit verbunden ist 

die Erwartung, dass NPO ihre Mission effizienter 

erfüllen, den Nutzen der Klientinnen sowie Klienten 

in den Fokus rücken und mehr Wirkung erzielen.

Der Lehrgang bearbeitet das Thema Agilität in 

seiner Gesamtheit. Von Haltungs- und Wertfragen 

über die Prinzipien der Selbstorganisation und 

spezifische Vorgehensweisen wie agiles Projekt-

management bis hin zu einzelnen Methoden und 

Hacks werden die verschiedenen Aspekte vertieft.

Dieser Lehrgang ist eine Kooperation mit unserer 

Praxispartnerin B‘VM.

«Agilität bringt eine menschen- und wertzent-

rierte Grundhaltung mit vielen spannenden 

neuen Methoden zum Ausdruck. Daraus lassen 

sich insbesondere für NPO spannende Erkennt-

nisse ableiten und umsetzen. Letztlich geht es 

um Beteiligung und der Partizipationsgrad 

charakterisiert die Führungskultur einer 

Organisation. Die Transformation zu einer agilen 

Organisation ist ein Change-Projekt und der 

Kulturwandel gelingt nur mit der aktivierenden 

Beteiligung der Mitarbeitenden.»

Dr. Philipp Erpf

Direktor Weiterbildung VMI

Intensiv-Lehrgang   
Agilität für NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–

NEU
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Zielgruppen 

• Führungskräfte und Mitarbeitende, die sich 

mit Fragen einer effizienten und effektiven 

Organisationsstruktur auseinandersetzen

• Führungskräfte und Mitarbeitende, die sich 

damit beschäftigen, die Aufbau-, Ablauf- 

sowie Selbstorganisation in eine stimmige 

Verbindung zu bringen

• Haupt- sowie Ehrenamtliche, die ihre Zusam-

menarbeit im Sinne des Organisationsziels 

und des Impacts verbessern wollen

Daten

17. - 22. März 2024

Sigriswil, Solbadhotel

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilorg

Leitung

Dr. Melchior Etlin

Die zentrale Management-Aufgabe des Organisie-

rens lässt sich in den Aufbau von Strukturen und 

die Gestaltung von Prozessen unterteilen.

In diesem bewährten und aktualisierten Lehrgang 

lösen Sie in einer Gruppenarbeit mit Marktplatz- 

charakter eine reale NPO-Fallstudie, die die-

se Herausforderungen aufgreift. Sie beleuch-

ten diverse Organisationsformen sowie de-

ren Praktikabilität und hören erfolgreiche 

Praxisbeispiele.  Sie lernen, wie man mehr- 

stufige Verbände am besten aufstellt und führt. Sie 

erhalten Tipps für eine erfolgreiche Zusammen-

arbeit im Dreiklang zwischen Hauptamt, Ehrenamt 

und Freiwilligen sowie zur Sinnhaftigkeit einer ge-

lebten Good Governance. 

Schliesslich lernen Sie, Organisationen aus ver-

schiedenen Perspektiven neu zu denken und mit 

den transformativen Möglichkeiten der Digitalisie-

rung weiterzuentwickeln.

«Ich kann diese Woche wärmstens empfehlen. 

Spannende Themen mit viel Praxisbezug, dazu 

reger Austausch mit der Gruppe und das Ganze 

umgeben von viel Natur, die mir hilft, die eigene 

Balance zu finden. Nach dieser Woche sehe  

ich viel Potenzial in der Zusammenarbeit mit 

unseren Mitgliedsvereinen und weiss, wie wir 

mehr Aufmerksamkeit erreichen können.»

Thomas Schmidt

stv. Geschäftsführer und Projektmanager, signX.ch

Intensiv-Lehrgang  
Organisationsmanagement für NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen

• Personen, die eine Geschäftsleitungsposition 

innehaben oder sich auf die Übernahme einer 

solchen Position vorbereiten

• Personen, die eine NPO strategisch im 

Ehrenamt führen

• Führungspersonen aus dem For-Profit- 

Bereich, die eine Führungsposition in NPO 

übernehmen  

Daten

22. - 27. Oktober 2023

Saanenmöser, Golfhotel Les Hauts de Gstaad

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilstra

Leitung

Prof. Dr. Markus Gmür & Dr. Philipp Erpf

An der Spitze eines Verbands oder einer anderen 

NPO muss die Führungskraft in der Lage sein, die 

Interessen der verschiedenen Stakeholder mitein-

ander in Einklang zu bringen und die Organisation 

mit klarer Zielrichtung und situativer Flexibilität zu 

führen sowie weiterzuentwickeln. 

Der Lehrgang behandelt dazu eine Reihe erfolgs-

kritischer Herausforderungen und Aufgabenstel-

lungen: Analytische und mobilisierende Gestaltung 

von Strategieprozessen, Unternehmerische Füh-

rung und Kultur, Digitalisierung als Herausforde-

rung, Strategische Analyse und Geschäftsstrategie, 

Nachhaltige Strategieverankerung, Zusammen-

spiel von Haupt- und Ehrenamt, Machtstrukturen 

im Strategieprozess sowie Krisen- und Change- 

Management.

«Ich fühlte mich als frischgebackener Ge-

schäftsleiter recht alleine mit all diesen 

unterschiedlichen Stakeholderbedürfnissen. 

Der Lehrgang hat mir aber aufgezeigt, dass  

viele NPO mit denselben Problemen kämpfen. 

Nebst dem ganzen Theoriewissen half mir 

die Auseinandersetzung mit den anderen 

Teilnehmenden sehr – während des Kurses  

und jetzt im Alltag.» 

 

Andreas Lehner

Geschäftsleiter Aids-Hilfe Schweiz

Intensiv-Lehrgang
Strategische Führung in NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen 

• Personen, die gegenwärtig eine Führungs- 

position in einer NPO (Gruppen- oder  

Bereichsleitung) innehaben

• Personen, die sich auf die Übernahme einer 

Führungsposition in NPO vorbereiten

• Führungspersonen aus dem For-Profit- 

Bereich, die die Führungsspezifitäten in  

NPO verstehen und verinnerlichen wollen 

Daten

18. - 23. Februar 2024

Fischingen, Kloster

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilmaf

Leitung

Dr. Philipp Erpf & Prof. Dr. Markus Gmür

Führen ist eine vielschichtige und komplexe 

Aufgabe! Sie reicht von der Selbstführung über 

das Führen von Mitarbeitenden bis zur Führung 

von ganzen Teams. In NPO kommt hinzu, dass  

Ehren- und Hauptamtliche sowie Freiwillige zusam-

menarbeiten und folglich in Führungsbeziehungen 

zueinander stehen.

Der Lehrgang trägt diesen Herausforderungen 

Rechnung, indem er folgende Themen behandelt: 

Erfolgsfaktoren der Führung, Reifegradorientierte 

Führung, Personalbeurteilungssysteme und Mit- 

arbeitendenfeedback, Führung von Freiwilligen, 

Motivation und Anreizgestaltung, Führungsper- 

sönlichkeit und Selbstmanagement, Shared 

Leadership und teamorientierte Führungsmodelle, 

Nachfolgeplanung, Rekrutierung und Eignungsdia-

gnostik, Coaching und Mitarbeitendenentwickung, 

Commitment und Bindung. 

«Der Lehrgang Mitarbeitendenführung in NPO 

ist genial aufgebaut und die ganze Woche gut 

organisiert sowie strukturiert. Ich bin sehr 

beeindruckt von der Auswahl der Dozieren- 

den, welche ihr Wissen sehr motivierend,  

verständlich und praxisbezogen vermitteln.  

Die Unterlagen eignen sich gut als Nachschlage-

werk und machen Mut, das Gelernte im 

Praxisalltag umzusetzen.»

Rahel Zbinden

Leiterin Programm Detention SRK Kanton Bern

Intensiv-Lehrgang
Mitarbeitendenführung in NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen

• Führungskräfte, die sich in einer NPO mit  

den Aspekten des Rechnungswesens und  

des Controllings befassen

• Führungskräfte und Mitarbeitende, die 

Rechnungswesen und Controlling nicht als 

isolierten Teilbereich, sondern als umfassen-

des Steuerungssystem verstehen wollen 

 

Daten

1. - 6. September 2024

Saanenmöser, Golfhotel Les Hauts de Gstaad

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilrw

Leitung

Prof. Dr. René Andeßner

Das Rechnungswesen einer Nonprofit-Organisation 

wird in seiner Funktion als umfassendes Informati-

onssystem dargestellt. Es soll die Planung des NPO-

Geschehens, seine Steuerung im Zeitablauf und die 

Darstellung des Erreichten (soweit es sich in Zahlen 

fassen lässt) gegenüber allen Stakeholdern ermög-

lichen.

Im Lehrgang werden Sie daher mit den Leistungs-

anforderungen an ein modernes Rechnungswesen 

und den  wesentlichen Instrumenten des operativen 

Controllings für NPO vertraut gemacht. Es werden 

u. a. die Themen Integriertes Rechnungswesen, 

Kosten- und Leistungsrechnung, Deckungsbeitrags- 

rechnung, Empfehlungen für die Rechnungslegung 

(z. B. FER 21), Kennzahlen sowie Sozialbilanzen ver-

tieft behandelt.

«Der Lehrgang war sehr gut organisiert.  

Die Referate der Dozierenden und der Aus-

tausch unter den Teilnehmenden waren sehr 

interessant und gaben mir einen vertieften 

Einblick in das Rechnungswesen der ver- 

schiedenen Nonprofit-Organisationen.» 

 
Anita Suter

Leiterin Rechnungswesen & Administration  
Berner Wanderwege

Intensiv-Lehrgang
Rechnungswesen und Controlling in NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen

• Geschäftsführende, die sich mit der Konzep-

tion von Marketing-Aktivitäten befassen, sowie 

deren Mitarbeitende, die sich im Rahmen ihrer 

Tätigkeit intensiv mit Marketing beschäftigen

• Verantwortliche für den Bereich Marketing, 

deren Stellvertretende, Assistierende und 

Sachbearbeitende 

Daten

1. - 6. Oktober 2023

Engelberg, Hotel Bellevue Terminus

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilma

Leitung

Prof. tit. Dr. Hans Lichtsteiner

Ein modernes Marketing-Verständnis fasst den 

Marketing-Begriff viel weiter als das Verkaufen 

von Waren und Dienstleistungen. Es geht viel-

mehr um das bewusste und zielgruppengerechte 

Gestalten aller wesentlichen Austauschbezieh- 

ungen.  

Am VMI wurde als Teil des Freiburger Manage-

ment-Modells für Nonprofit-Organisationen ein 

spezielles Marketing-Konzept für NPO entwickelt.

Aufbauend auf diesem Konzept und als weitere 

Konkretisierung der Strategie werden im Intensiv- 

Lehrgang Marketing insbesondere folgende 

Themen vertieft behandelt: Marketing-Planung, 

Markt- und Meinungsforschung, Crossmediale 

Kommunikation, Campaining, Dienstleistungs- 

und Mitgliedermarketing, Customer Experience, 

Lobbying, Public Relations sowie der Umgang mit 

klassischen und neuen Medien.

.

«Der Lehrgang Marketing in NPO überzeugte 

mich mit seiner hohen Ausbildungsqualität und 

der breiten Praxisorientierung. Persönliche Her-

ausforderungen in der täglichen Arbeit konnten 

eingebracht werden und gemeinsam haben wir 

im Unterricht nach Lösungsansätzen gesucht. 

Diese Inputs sowie die vermittelten Werkzeuge 

geben mir Sicherheit und haben mitgeholfen, 

meine Kompetenzen zu erweitern.»

Antonella Rossi Harbus
Geschäftsführerin Schweizerische Gesellschaft für Psychiatrie 
und Psychotherapie (SGPP) 

Intensiv-Lehrgang
Marketing in NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zielgruppen 

• Fundraising- oder Marketingleitende, welche 

die Potenziale von digitalem Fundraising 

nutzen wollen

• Expertinnen und Experten, die nach einigen 

Jahren Berufserfahrung ihre Grundlagen 

verstärken wollen 

• Fundraisingspezialistinnen respektive 

-spezialisten, welche die diversen Instrumente 

in ein ganzheitliches Konzept stellen wollen 

Daten

8. -  13. Oktober 2023 

Hostellerie am Schwarzsee 

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/ilfr

Leitung

Sibylle Spengler Indermühle (Swissfundraising) &   

Dr. Philipp Erpf

Das Fundraising und dessen Potenziale verändern 

sich gerade stark und tiefgreifend – die Digitalisie-

rung sowie Technologisierung hält Einzug und die 

Generation Z hat ihre eigenen Ansprüche. Diese 

Veränderungen stellen spendensammelnde Orga-

nisationen vor ganz neue Herausforderungen. Dar-

auf haben wir reagiert und den ersten einwöchigen 

Lehrgang zu digitalem Fundraising im deutschspra-

chigen Raum geschaffen. Dabei vereinen Swiss-

fundraising und das VMI ihre langjährigen Erfah-

rungen und aktuellen Trendbeobachtungen und 

lancieren den Lehrgang als Kooperationsprojekt.

Dieser Lehrgang lässt sich mit den Intensiv- 

Lehrgängen Digitale Transformation oder Marketing 

thematisch passend zu einem CAS kombinieren. 

«Der Lehrgang war sehr praxisorientiert und 

inspirierend. Ich konnte viele Inputs für meine 

tägliche Arbeit mitnehmen. Dies waren zum 

einen «Werkzeuge» für die Erstellung einer 

digitalen Strategie und zum anderen Praxis- 

tipps, die direkt nach dem Lehrgang umgesetzt 

werden konnten. Der spannende Austausch  

mit den anderen Kursteilnehmer:innen und 

die spezielle, inspirierende Atmosphäre der 

Location rundeten den positiven Eindruck ab.» 

Roman Bolliger 

Verantwortlicher Public Fundraising/Marketing, Public Eye

Intensiv-Lehrgang  
Digital Fundraising für NPO

Ihre Investition

Mitglieder VMI-Community & 

Mitglieder von Swissfundraising
CHF 2600.– EUR 2350.–

Andere CHF 2800.– EUR 2550.–
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Zertifikats-Lehrgang Verbands-/
NPO-Management (CAS)

23
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Zertifikats-Lehrgänge bestehen aus dem Intensiv-

Lehrgang Freiburger Management-Modell für NPO 

sowie zwei weiteren frei wählbaren Intensiv-Lehr-

gängen als Vertiefungsmodule. Die Zertifikats-

Lehrgänge richten sich an Spezialistinnen und 

Spezialisten, die Erfahrung im Management einer 

NPO haben und ihr Wissen in einem Fachbereich 

vertiefen möchten. Das Weiterbildungsprogramm 

des VMI ist modular aufgebaut, so dass sich 

alle Vertiefungsmodule zu einem Abschluss auf 

Zertifikats-Niveau kombinieren lassen.

Da es sich bei den Zertifikats-Lehrgängen um 

einen nach dem Bologna-System international an-

erkannten Abschluss handelt, ist zur Erlangung 

des Zertifikats ein Lernnachweis erforderlich. 

Dieser erfolgt in Form einer Projektarbeit. Im Rah-

men der Arbeit gilt es, auf eine konkrete Heraus-

forderung der eigenen NPO einzugehen und auf 

Basis des neu erworbenen Wissens Lösungsvor-

schläge zu erarbeiten. Die Themenwahl erfolgt 

in Absprache mit einer Betreuungsperson. Eine 

Abschlussprüfung zum Erreichen des Zertifikats 

muss nicht abgelegt werden.

Sie bestimmen die Modulzusammensetzung

Zielgruppen 

• Spezialistinnen und Spezialisten, Fachkräfte 

sowie Führungspersonen, die ihr Wissen im 

Gesamtzusammenhang der Aufgabe Manage-

ment in einer NPO verstehen und in einem 

Fachbereich vertiefen möchten 

Weitere Informationen und Anmeldung

www.vmi.ch/cas

Ihre Investition 

Der Gesamtpreis des Zertifikats-Lehrgangs entspricht den Preisen der einzelnen Intensiv- 

Lehrgänge, zuzüglich einer Pauschale von CHF 500.- / EUR 400.- für die Betreuung der Projektarbeit.  

Zugelassen für den Abschluss des Zertifikats- 

Lehrgangs (CAS) in NPO-Management sind alle 

Absolventinnen und Absolventen, welche den 

Intensiv-Lehrgang Freiburger Management-Modell 

für NPO  sowie zwei vertiefende Intensiv-Lehr-

gänge innerhalb von drei Jahren besuchen. Es ist 

dabei nicht vorgeschrieben, den Intensiv-Lehrgang 

Freiburger Management-Modell für NPO als ersten 

zu besuchen. Da er jedoch die Grundlage unseres 

Modells bildet, schafft er die inhaltliche Basis für 

die vertiefenden Intensiv-Lehrgänge. Die Projektar-

beit ist spätestens sechs Monate nach Besuch des 

dritten Lehrgangs einzureichen.
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Diplom-Lehrgang Verbands-/
NPO-Management (DAS)

25



26

Zielgruppen 
• Direktorinnen und Direktoren, Geschäfts- 

führende sowie Zentralsekretärinnen und 

-sekretäre

• Nachwuchskräfte, Dienst-, Abteilungs- und 

Referatsleitende

• Präsidentinnen und Präsidenten, Vorstands-

mitglieder, Stiftungsrätinnen und -räte

• Personen, die vom gewinnorientierten Sektor 

in eine NPO wechseln

Aufbau
Module 1 und 2: System-Management 
Modul 3: Marketing-Management
Modul 4: Ressourcen-Management

Digitale Lernformate: Peer Consulting & Fallstu-

dien Challenge

Zudem Verfassung einer Diplomarbeit und 

Absolvierung einer Schlussprüfung

Daten
Modul 1: 19. - 24. November 2023

Digitales Peer Consulting: 12.12.2023, 8:00-9:30

Modul 2: 14. - 19. Januar 2024

Digitale Fallstudien Challenge: 20.03.2024, 

15:00-18:00

Modul 3: 12. - 17. Mai 2024

Digitales Peer Consulting: 04.06.2024, 8:00-9:30

Modul 4: 8. - 13. September 2024

Abgabe Diplomarbeit:  1. Oktober 2024

Prüfung: 8. November 2024

Weitere Informationen und Anmeldung 

www.vmi.ch/das

Leitung

Dr. Philipp Erpf

Der Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Ma-

nagement ist das Kernstück des VMI-Weiter-

bildungsangebots.  Seit über 35 Jahren jähr-

lich durchgeführt, haben bis heute knapp 1300 

Führungskräfte aus NPO den Lehrgang erfolg-

reich absolviert. Er besteht aus vier einwöchi-

gen Präsenzmodulen sowie drei digitalen Lern-

formaten, die über ein Jahr verteilt sind. Die 

Teilnehmenden erhalten mit dem Diplom- 

Lehrgang die Möglichkeit, berufsbegleitend und 

umfassend die neuesten Konzepte, Führungs-

methoden, Techniken und Instrumente des NPO- 

Managements kennenzulernen.

Der Lehrgang wird inhaltlich und methodisch lau-

fend weiterentwickelt: In Regionalgruppen lösen 

Sie eine Fallstudie und stellen diese in einer digi-

talen Challenge vor und in einem begleiteten Peer 

Consulting (kollegiale Beratung) profitieren Sie 

von den Erfahrungen der anderen Teilnehmen-

den. 

Der grosse Teilnehmendenkreis bietet Ihnen 

ein einmaliges Netzwerk, das auch nach dem 

Diplom-Lehrgang bestehen bleibt.

Der Bestseller in der NPO-Weiterbildungslandschaft

Ihre Investition 

Mitglieder VMI-Community CHF 12400.– EUR 11200.–

Andere CHF 12800.– EUR 11600.–
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Zielgruppen 

• Direktorinnen und Direktoren, (Haupt-)

Geschäftsführende sowie Zentral- 

sekretärinnen und -sekretäre von NPO

• Nachwuchskräfte, Dienst-, Abteilungs-  

und Referatsleitende

• Assistierende sowie Referentinnen und 

Referenten

• Präsidentinnen und Präsidenten, Vorstands-

mitglieder, Stiftungsrätinnen und -räte sowie 

weitere Ehrenamtliche auf strategischer Ebene

• Personen, die in einem Wirtschaftsbetrieb 

tätig waren und nun in einer NPO eine 

Führungsaufgabe übernehmen 

Aufbau

Intensiv-Lehrgänge:

• Freiburger Management-Modell für NPO

• Marketing in NPO

• Organisationsmanagement für NPO

• Rechnungswesen und Controlling in NPO

• Ein weiterer Intensiv-Lehrgang nach Wahl

• Diplomarbeit

• Schlussprüfung

Daten

Die Daten richten sich nach den Durchfüh- 

rungsterminen der entsprechenden Intensiv- 

Lehrgänge.

Leitung

Dr. Philipp Erpf

Der Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Manage- 

ment kann auch durch den Besuch von vier vor-

geschriebenen und einem frei wählbaren Intensiv-

Lehrgang absolviert werden. Mittels DASflex können 

Sie die Weiterbildung noch besser mit Ihrem beruf-

lichen und privaten Alltag verbinden. Zudem haben 

Sie mehr zeitliche Flexibilität, denn der Lehrgang 

dauert rund zwei bis drei Jahre.

Der DASflex setzt im Vergleich zum einjährigen 

Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO-Management ein 

stärkeres Mass an Selbststudium voraus, weil die 

Diskussionen in der Gesamtgruppe sowie der Aus-

tausch in den Lerngruppen fehlen. Das VMI prüft 

daher die Zulassungsbedingungen der Teilnehmen-

den «sur dossier».

Es ist sinnvoll, aber nicht zwingend, die Ausbildung 

mit dem Intensiv-Lehrgang Freiburger Manage-

ment-Modell für NPO zu beginnen. Die Reihenfolge 

der weiteren Lehrgänge können Sie frei bestimmen.

DASflex – die flexible Variante

Investition

Der Gesamtpreis des DASflex-Lehrgangs entspricht den Preisen der einzelnen Intensiv-Lehrgänge, 

zuzüglich einer Pauschale von CHF 800.- / EUR 750.- für die Betreuung der Diplomarbeit und für 

die Schlussprüfung.  



28Videoimpressionen zum Diplom-Lehrgang  
Verbands-/NPO-Management

Jacqueline Schneider

Absolventin Diplom-Lehrgang Verbands-/

NPO-Management

Daniela Melone

Absolventin Diplom-Lehrgang Verbands-/

NPO-Management
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Executive Master (MAS)  
in NPO-Management

29
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Zielgruppen 

• Führungskräfte wie Direktorinnen und 

Direktoren, (Haupt-) Geschäftsführende, 

Zentralsekretärinnen und -sekretäre von 

Verbänden und anderen NPO

• Nachwuchskräfte, die eine Dienststelle oder 

Abteilung leiten

Zulassungsbedingungen

Aufnahmeberechtigt ist, wer ein Diplom oder 

Lizenziat einer Universität, einer Fachhochschule 

oder einer als gleichwertig anerkannten Instituti-

on erlangt hat. Es werden ausserdem mindestens 

drei Jahre Berufserfahrung in einer leitenden 

Stellung im NPO-Sektor vorausgesetzt. Bei sehr 

guten Leistungen auf der Diplomstufe (DAS) ist in 

besonderen Fällen eine Aufnahme «sur dossier» 

möglich. 

Studienstart:

21. März 2024

Weitere Informationen:
www.vmi.ch/mas

Leitung

Prof. Dr. Markus Gmür

Das neu konzipierte Weiterbildungsstudium auf 

Masterstufe führt, auf einem erfolgreich absol-

vierten Diplomabschluss aufbauend (= 1. Studien-

jahr), in einem weitgehend flexibel gestaltbaren 

Studium von mindestens eineinhalb Jahren zum 

Abschluss eines «Executive Master of Advanced 

Studies in NPO-Management», der von der Wirt-

schafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

der Universität Freiburg/Schweiz verliehen wird.

Das Studium findet überwiegend im Präsenzun-

terricht in halb- oder ganzwöchigen Modulen 

statt, die jeweils mit einer eigenen Prüfungs- 

leistung abgeschlossen werden. Zusätzlich gibt 

es Studienelemente, die als Blended Learning 

(Online-Studium mit einem Zusatzangebot 

periodischer Präsenzeinheiten) mit individueller 

Zeiteinteilung absolviert werden. Abgeschlossen 

wird das Studium mit einer jährlich zum Jahres-

ende angebotenen Schlussprüfung und einer 

individuell anzufertigenden Masterarbeit.

Individualisierte und flexible Studiengestaltung

Investition MAS (Studienteil 2 & Masterarbeit)

Mitglieder VMI-Community CHF 16900.– EUR 15900.-

Andere CHF 18900.– EUR 17900.-
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Studienorganisation

Das Studium zum Executive MAS in NPO- 

Management erlaubt in der aktualisierten 

Konzeption durch die Kombination von Pflicht- 

und Wahlmodulen aus dem umfangreichen 

Weiterbildungsangebot des VMI eine individuali-

sierte und zeitlich weitgehend flexible Studien- 

gestaltung. Die Studierenden absolvieren Pflicht-

module von einer halben oder einer ganzen 

Studienwoche im Klassenverbund und Wahl- 

module in teilweise wechselnden Teilnehmen-

denkreisen.

DAS Diplomlehrgang
Verbands-/NPO-Management

5 Präsenzwochen

Masterstudium 
5 Präsenzwochen

+ 1 Woche Blended Learning
Multiperspektivische Organisationsanalyse

in 10 Lerneinheiten

Executive MAS
in NPO-Management
(Studierdauer für den

2. Studienteil: ca. 1½ Jahre)

Diplomarbeit + Schlussprüfung
wenn nicht bereits äquivalente 
Studienarbeit absolviert wurde

Pflichtbereich
3 Wochen

Wahlbereich
2 Wochen

 
Master
Thesis

Inhaltlich äquivalente DAS  
Lehrgänge anderer Hochschulen  

im Umfang von mind. 5 Wo
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Studienteil 1 

• Diplom-Lehrgang Verbands-/NPO- 

Management (DAS)

• Alternativ: DASflex

Auf Antrag können im Rahmen eines DASflex im 

Fachbereich NPO-Management auch äquivalente 

Studienleistungen anderer Hochschulen ange-

rechnet werden.

Studienteil 2 

Dieser Teil im Executive MAS-Studium umfasst 

Pflichtmodule im Umfang von 15 Tagen Präsenz-

studium, Wahlmodule im Umfang von insgesamt 

zehn Tagen sowie ein Blended Learning-Studium 

in zehn Lerneinheiten und mit einem Umfang 

von ein bis zwei Wochen, die in mehreren Ab-

schnitten bearbeitet und in periodisch angebo- 

tenen Arbeitstreffen diskutiert sowie durch 

Übungen ergänzt werden.

• Pflichtmodul 2.1a (2½ Tage): 

Einführung, Trends im Dritten Sektor und  

im NPO-Management, Selbstmanagement

• Pflichtmodul 2.1b (2½ Tage): 

Methoden der empirischen Datensammlung 

und -analyse

• Pflichtmodul 2.2 (5 Tage): 

Strategische Führung 

• Pflichtmodul 2.3 (5 Tage): 

Mitarbeitendenführung

• Pflichtmodul 2.4 (Blended Learning):  

Multiperspektivische Organisationsanalyse

Zwei weitere Modulwochen können im Zeitraum 

zwischen Studienbeginn und Studienabschluss 

frei gewählt werden. Der Wahlbereich umfasst 

Intensiv-Lehrgänge aus dem laufenden Angebot 

des VMI. Das ermöglicht den Studierenden, einen 

Teil ihres Studiums den persönlichen, zeitlichen 

und thematischen Präferenzen sowie dem spe-

zifischen Bedarf ihrer Organisation anzupassen. 

Jedes Modul wird mit einer individuell oder in 

Kleingruppen erstellten Prüfungsleistung (Klau-

sur, Essay oder Übungsaufgabe) abgeschlossen.

Ein Studienabschluss kann frühestens nach ein- 

einhalb  Studienjahren erlangt werden; eine indi-

viduelle zeitliche Erstreckung um maximal zwei 

Jahre ist möglich.

Ein Studienbeginn für den Studienteil 2 ist in der 

Regel alle zwei bis drei Jahre möglich.

Absolventinnen und Absolventen, die im Rahmen 

eines DASflex-Studiums bereits eines der Pflicht-

module absolviert haben, wählen ersatzweise ein 

zusätzliches Modul aus dem Wahlbereich.
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Masterarbeit

Studienbegleitend wird eine Masterarbeit im 

Umfang von 40-60 Seiten verfasst, in der ein 

aktuelles Managementproblem mit wissenschaft-

lichen Methoden und Praxisbezug bearbeitet wird. 

Betreut wird die Arbeit durch die akademische 

Studienleitung. 

 

Abschlussprüfung 

Ende Oktober jedes Kalenderjahres kann die Ab-

schlussprüfung abgelegt werden, deren Prüfungs-

gegenstand sich über die individuell absolvier-

ten Module erstreckt und die Fähigkeit zu einem 

integrierten und fachübergreifenden Management- 

wissen beurteilt.

Masterstudium (Studienteil 2)

Pflichtmodule
- Einführung Selbstmanagement           0,5 Wo
- Strategische Führung in NPO                1 Wo
- Multiperspektivische Organisations- 
   analyse (Blended Learning in
  10 Lerneinheiten)                        entspr. 1-2 Wo
- Mitarbeitendenführung in NPO            1 Wo
- Forschungsmethoden &
   Master Thesis                                           0,5 Wo

Wahlmodule zum Masterstudium 

Zu belegen: MAS: insgesamt 2 Wo 
- Unternehmerische Führung und Kultur in NPO                                             
- Digitale Transformation in NPO
- Digital Fundraising 
- Agilität für NPO
- Sportökonomie und -management 0,5 Wo
- Kulturmanagement (auf Nachfrage) 0,5 Wo
- Verbandskommunikation und Medien  
   (auf Nachfrage) 0,5 Wo

Es können ausserdem im Rahmen von Kooperations- 
vereinbarungen Kurse in Weiterbildungsprogrammen  
von Partneruniversitäten im Umfang von 0,5 oder 1  
Woche belegt und angerechnet werden.

Individuelle Studienstrategien

Der Studienaufbau mit der grossen Anzahl individu-

ell wählbarer Module ermöglicht ein Studium, das 

nicht nur inhaltlich auf die individuellen Bedürfnisse 

und Interessen zugeschnitten ist, sondern auch der 

persönlichen zeitlichen Verfügbarkeit angepasst 

werden kann. So kann beispielsweise ein MAS- 

Studium in eineinhalb Jahren absolviert werden 

(Beispiel A in der Graphik), aber auch mit  Unterbrech- 

ungen in  einem Zeitraum  von  zweineinhalb Jahren  

(Beispiel B). Das sind nur einige der verschiedenen 

Studienvarianten, welche die aktuelle Konzeption 

erlaubt.

Vereinbaren Sie ein Gespräch mit Prof. Dr. Markus 

Gmür, um sich bezüglich Ihrer individuellen Studien-

strategie beraten zu lassen!

MBAA              5 Präsenzwochen

Masterarbeit
MBA

Masterarbeit

Executive Master-Programme in NPO-Management – Studienverläufe (Beispiele)

2024 2025 2026
Q1 Q2 Q3 Q4

5 Präsenz- und 1-2 Blended-Learning Wochen MAS

5 Präsenz- und 1-2 Blended-Learning Wochen 5 Präsenzwochen

Masterarbeit
MAS5 Präsenz- und 1-2 Blended-Learning      Wochen

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

2027

Masterarbeit
5 Präsenz- und 1-2 Blended-Learning Wochen MAS

A

B

C

D
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Internationales Verbände-Forum

34



35

Zielgruppen 

• Präsidentinnen und Präsidenten, Geschäfts-

führende, ihre Stellvertreterinnen und 

Stellvertreter sowie weitere Führungskräfte 

aus Nonprofit-Organisationen

• Das Forum eignet sich insbesondere auch  

als Weiterbildung für Absolventinnen und 

Absolventen der Diplom-Lehrgänge sowie  

des Master in NPO-Management

• Für Personen, die das VMI noch nicht  

kennen, bietet das Forum eine optimale 

Möglichkeit, sich ein Bild von unseren 

Aktivitäten sowie unseren Partnerinnen und 

Partnern zu machen  

Daten

28. - 31. Januar 2024

Saanen, HUUS Gstaad

Anmeldung

www.vmi.ch/forum

Das Internationale Verbände-Forum vermittelt seit 

seiner Gründung aktuelles Managementwissen für 

Führungskräfte von Verbänden und anderen Non-

profit-Organisationen und versteht sich als Platt-

form für die Vernetzung von Organisationen aus 

dem gesamten deutschsprachigen Raum. 

Das Forum bietet Ihnen aktuelles Forschungswis-

sen und ein breites Spektrum von Praxiserfahrun-

gen, die Ihnen dabei helfen werden, Ihre eigene  

Organisation und Ihre Führungsentscheidungen zu 

reflektieren. Umrahmt wird es von einem Auftakt-

dinner am Sonntagabend und einem geselligen 

Abendessen.

Wir freuen uns, wenn es uns wieder einmal gelingt, 

sowohl viele vertraute wie auch neue Gesichter 

begrüssen zu können. Bitte beachten Sie, dass 

die Teilnehmendenzahl beschränkt ist. Deshalb 

empfehlen wir Ihnen, sich frühzeitig einen Platz zu 

sichern. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das 

baldige Wiedersehen!

Der Netzwerk-Anlass für NPO im deutsch- 
sprachigen Raum

Investition

Mitglieder VMI-Community CHF 1450.– EUR 1300.–

Andere CHF 1650.– EUR 1500.–

Leitung

Dr. Philipp Erpf & Prof. Dr. Markus Gmür
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Inhouse-Lehrgänge 
für Organisationen

36
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Inhouse-Lehrgänge haben wir bereits mit zahl- 

reichen Verbänden durchgeführt. Daraus ent-

standen langfristige Kooperationsbeziehungen, 

die wir bis heute pflegen. So konnten die Lehr- 

gänge und Workshops immer wieder auf den 

aktuellen Bedarf der Organisationen abgestimmt 

werden. 

 

• Wirtschaftskammer Österreich 

• Bayerisches Rotes Kreuz, Österreichisches 

Rotes Kreuz und Weißes Kreuz Südtirol

• Weltverband Deutscher Auslandsschulen 

• Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland e.V. 

• Römisch-Katholische Zentralkonferenz der 

Schweiz 

• Oberösterreichische Feuerwehren 

• Schweizerischer Nationalfonds 

• Schweizerische Diabetesgesellschaft  

• Lia Rumantscha

• Gewerkschaft GPA Wien

• Stiftung/Fondation Battenberg

• University of Labour / IG Metall

Detailliertere Informationen

www.vmi.ch/individuell

Leitung

Dr. Philipp Erpf

Das VMI führt spezifische, auf eine NPO ausgerichte-

te Workshops und Lehrgänge durch. Damit können 

einerseits die Inhalte den Bedürfnissen der Organi- 

sation angepasst sowie andererseits organisations-

spezifische Fallstudien und Erfahrungsberichte in 

den Lehrgang eingepflegt werden. Der Austausch 

unter den Teilnehmenden ist durch eine rege 

Diskussionskultur geprägt. Dabei entstehen Netz-

werke, welche die Zusammenarbeit der Abteilungen, 

Sektionen und Mitarbeitenden auch nach Abschluss 

des Lehrgangs merklich erleichtern. 

Es ist zudem auch möglich, die Lehrgänge digital 

durchzuführen.

Gemeinsam legen wir die Inhalte der  
Weiterbildung fest
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Sportmanagement am 
Swiss Sport Management Center
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Das Swiss Sport Management Center (SSMC) ist 

ein Gemeinschaftsprojekt der Dachorganisationen 

des Schweizer Sports, um eine optimal auf Sport-

organisationen ausgerichtete Managementausbil-

dung anbieten zu können. Das Angebot ist modu-

lar aufgebaut und erlaubt allen Interessierten, sich 

in unterschiedlichen Vertiefungsstufen mit dem 

Wissen und den Instrumenten für ein erfolgreiches 

Management von Sportorganisationen vertraut 

zu machen.

Auf der Stufe CAS werden eine Präsenz- und eine 

Online-Variante angeboten (Stufe I):

•  Der neu überarbeitete Online CAS in Sport- 

 management bietet zeitliche und örtliche 

 Flexibilität. Im Selbststudium und anhand von   

 verfügbaren Online-Vorlesungen können die 

 Inhalte erarbeitet werden, mit Online-Tutorien 

 und thematisch passenden Vorträgen von 

 Führungspersonen aus der Sportbranche 

 werden die Inhalte verankert und zwei Prä- 

 senznachmittage mit Inputs von Expertinnen 

 und Experten aus dem Sport dienen der 

 Horizonterweiterung und Vernetzung. 

•  Der ebenfalls neu überarbeitete CAS in Sportma- 

   nagement als Präsenzvariante bietet Ihnen in drei  

   Lehrgangswochen an Orten des Schweizer Sports  

   (Ittigen, Kerenzerberg) mit Dozierenden und  

   Expertinnen resp. Experten aus Forschung und  

   Praxis eine optimale, auf Sportorganisationen  

   ausgerichtete Managementausbildung und Ver- 

   netzung unter den Teilnehmenden.

Für Interessierte wird zusätzlich ein Executive MAS 

in Sportmanagement angeboten (Stufe III). Der Zugang 

steht allen Absolventinnen und Absolventen des 

Ihr Weg zur Sportmanagerin resp. zum Sportmanager

CAS in Sportmanagement offen, die zusätz- 

lich ein CAS in NPO Management abschlies- 

sen (Stufe II), eine Qualifizierungsarbeit verfassen 

und die über ein grundständiges Studium an einer 

Universität oder Fachhochschule sowie über Ma-

nagementerfahrung verfügen.

Stufe I: Online CAS in Sportmanagement oder 

                   CAS in Sportmanagement

Stufe II:  CAS in NPO-Management plus Qualifika- 

                   tionsarbeit für MAS 

Stufe III:  Executive MAS in Sportmanagement

Alle Stufen können berufsbegleitend besucht und 

mit dem international anerkannten System der 

Bolo gna-Deklaration abgeschlossen werden.

Detaillierte Informationen zu den Lehrgängen des 

SSMC finden Sie unter www.ssmc.ch. 

Partner des SSMC



40

Die Zufriedenheitswerte der Teilnehmenden einer Weiterbildung sind für uns ein wichtiges 
Qualitätskriterium. Noch wichtiger ist aber, ob die Weiterbildung dazu verholfen hat, dass 
die Absolventinnen und Absolventen ihre beruflichen Ziele erreichen.

Erfolgsgeschichten

Peter Lack

Absolvent des Diplom-Lehrgangs 

2004, wurde zum neuen Geschäfts-

führer der Caritas Schweiz gewählt.

Dr. Franziska Schumacher

Absolventin des Diplom-Lehrgangs 

2017 und des Intensiv-Lehrgangs 

Digitaliserung 2019 wurde vom 

Delegiertenrat von Pro Natura in 

den Zentralvorstand gewählt. 

Claudia Frei

Absoventin des Diplom-Lehrgangs 

2019, arbeitet neu als Schulleiterin 

der Primarschule Wittenbach. 

Manuel Schmid

Absolvent des Diplom-Lehrgangs 

2022, leitet neu die Innovations-

plattform „Ref-Lab“ der Züricher 

Landeskirche. 

thephilanthropist.ch, 8. Dezember 2021

Yvonne Ribi

Absolventin des 3. Executive MBA 

und Mitglied des VMI-Institutsrats, 

wurde anlässlich des World Health 

Summit 2022 in Berlin mit dem 

Heroines-of-Health-Award von 

Women in Global Health für ihren 

Einsatz für die Pflegeinitiative geehrt. 

wittenbach.ch, 25. November 2021

sbk-asi.ch, 18. Oktober 2022

pronatura.ch, 30. April 2022

ref.ch, 17. Juni 2022
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wittenbach.ch, 25. November 2021

Alle Referate, eine individuelle Betreuung durch die Lehrgangslei-
tung während der Lehrgangswoche, eine ausführliche Lehrgangs-
dokumentation, die Fachliteratur sowie ein geselliger Anlass sind 
in den Lehrgangsgebühren inbegriffen. 

Die Lehrgangsgebühren sind 30 Tage vor Lehrgangsbeginn zu be-
gleichen. Sollte ein Lehrgang nicht stattfinden, werden einbezahlte 
Lehrgangs gebühren vom VMI vollumfänglich zurückerstattet.

Zusätzlich zu den Lehrgangsgebühren ist mit Hotelkosten von ca. 
CHF 255.– pro Tag zu rechnen (Vollpensionspauschale). Die Unter-
bringung im Lehrgangshotel trägt viel zur guten Atmo sphäre in un-
seren Lehrgängen bei. Für Personen, die nicht im Lehrgangshotel 
untergebracht sind, fällt eine Hoteltages pauschale von bis zu CHF 
90.– pro Lehrgangstag an.

Wird eine Anmeldung zu einem VMI-Lehrgang weniger als zwei 
Wochen vor Lehrgangsbeginn zurückgezogen, erlauben wir uns, 
für die entstandenen Kosten eine Bearbeitungsgebühr von 20% 
der Lehrgangsgebühren zu erheben.

Bei starken Wechselkursschwankungen behalten wir uns vor, 
Lehrgangs gebühren, welche in Euro angegeben sind,  anzupassen.

Es entspricht seit jeher der VMI-Philosophie, die Lehrgangsteil-
nehmenden von den Ballungszentren weg auf die grüne Wiese 
zu führen, damit sie sich während der Weiterbildungswoche voll 
und ganz auf den Inhalt des Lehrgangs konzentrieren können. 
 
Unsere Seminarhotels müssen gewissen Qualitätsstandards ent-
sprechen. Dies fördert den Kontakt zwischen den Teilnehmenden 
– ein ganz wesentliches Element unserer Weiterbildungsangebote. 

Konditionen für Weiterbildungsangebote

Lehrgangsgebühren 
 
 
 
 
 
 
 

Hotelkosten 
 
 
 
 
 
 

Annulationsbedingungen 
 
 
 

Wechselkurse  
 

Veranstaltungsorte
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Ihre VMI-Community

Das VMI konnte auch im vergangenen Jahr seinen 
Mitgliedern Vergünstigungen bei den Lehrgangs-
gebühren, die kostenfreie Zustellung der Zeitschrift 
Verbands-Management, sowie das unentgeltliche 
Fachberatungsgespräch anbieten. Ein Höhepunkt 
im 2022 war der Sommerapéro, der am 29. Juni 
2023 im Florian Café in Bern das nächste Mal statt-
findet.

Werden Sie noch heute Mitglied der VMI- 
Community: 

https://www.vmi.ch/VMI-Community 

Vernetzung zum Zweck des Wissens- und Erfah-
rungsaustauschs über das Management von Ver- 
bänden und anderen NPO ist die Grundidee der 
VMI-Community. Sie verbindet Forschung, Praxis 
und Beratung, Führungs- und Nachwuchskräfte, 
Menschen und Organisationen aus Deutschland, 
Österreich, Südtirol und der Schweiz ebenso 
wie die vielen Bereiche des Dritten Sektors: Wirt-
schafts- und Sozialverbände, Kultur und Sport, 
Kirchen und Bildungsinstitutionen und viele an-
dere. Kaum eine so überschaubare Gemeinschaft 
bietet eine vergleichbare Vielfalt.

Derzeit bilden 327 Mitglieder aus dem gesamten 
deutschsprachigen Raum, Fachpersonen und Or-
ganisationen aus dem Dritten Sektor sowie dessen 
Umfeld die VMI-Community. 

VMI Sommerapéro
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• Preisreduktion auf allen Intensiv-Lehrgängen, 
CAS, DAS, MAS sowie Priorisierung und 
Preisreduktion am Internationalen Verbände-
Forum

• Einjährige beitragsfreie Mitgliedschaft beim 
erfolgreichen Abschluss des Diplom-Lehr-
gangs (DAS oder DASflex) durch ein Mitglied 
Ihrer Organisation

• Kostenloser und priorisierter Erhalt neuester 
VMI-Publikationen

• Einladung zum jährlichen Sommerapéro der 
VMI-Community

• Logopräsentation der Mitgliederorganisationen 
in allen VMI-Lehrgängen

• Prominente Bewerbung Ihrer offenen Stellen 
auf unserer hochfrequentierten Job-Seite

• VM-Magazin (physisch und digital)
• Persönliches Beratungsgespräch (vor Ort oder 

via Videokonferenz)
• Mitbestimmung der Themen des Verbände-

Forums

Ihre Leistungen

VMI Sommerapéro
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Das Verbandsmanagement Institut

misch zweckmässige Lösungen von Management-

Aufgaben bereitstellt. Die universitäre Einbettung 

und die Aufsicht durch die Fakultät gewährleisten 

die Qualität und Anerkennung der VMI-Weiter- 

bildung.

Die Fragen unserer Forschung kommen aus der 

Praxis und die Erkenntnisse unserer Forschung 

fliessen in unsere Weiterbildungsangebote – ganz 

im Sinne unseres Mission Statements «Nonprofit 

but Management».

Das Verbandsmanagement Institut (VMI) der 

Universität Freiburg/Schweiz wurde 1976 ge-

gründet und gehört zu den Pionieren in der inter- 

nationalen NPO-Forschung. 1997 wurde das In-

stitut vom Staatsrat des Kantons Freiburg zum 

Kompetenzzentrum der Universität Freiburg und 

der Schweizer Hochschullandschaft ernannt.

Seit bald 50 Jahren steht den Führungskräften 

von Verbänden, Vereinen, Stiftungen,  Genossen-

schaften und weiteren NPO mit dem VMI eine 

Forschungs-, Weiterbildungs- und Beratungsinstitu-

tion zur Verfügung, die wissenschaftlich fundiertes 

Rüstzeug für sachlich überzeugende und ökono- 
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Nonprofit but Management.

Wir verstehen uns als Team mit flachen Hierarchien, kurzen Kommunikationswegen und einer Kultur 

der «offenen Türen». Die Ko-Direktion für Forschung und Weiterbildung führt das VMI in die Zukunft, 

die Lehrgangsleitenden schlagen die Brücke zur Praxis und die Doktorandinnen und Doktoranden 

erforschen die Grundlagen für unsere Weiterbildung. Die Administration sorgt für rasche und reibungs-

lose Prozesse und Ansprechbarkeit.
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Kompetenzzentrum an der Universität Freiburg

Die Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fa-

kultät setzt sich aus den Departementen für Be-

triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Me-

dien- und Kommunikationswissenschaften sowie 

Wirtschaftsinformatik zusammen und bietet grund-

ständige Studiengänge auf Bachelor- und Master- 

stufe sowie Möglichkeiten zu Doktorat und Habili-

tation. Das VMI ist integraler Bestandteil der Fakul-

tät und erbringt als eines von zwei Instituten einen 

wesentlichen Teil der postgradualen Weiterbildung 

mit spezifischer Schwerpunktsetzung in NPO-Ma-

nagement.

Das VMI ist Teil der Wirtschafts- und Sozialwis-

senschaftlichen Fakultät der Universität Freiburg, 

erbringt in diesem Rahmen ein breites Spektrum 

an Leistungen in Forschung, Lehre und Weiterbil-

dung. Das Institut trägt massgeblich zur Bekannt-

heit und Reputation der Universität im gesamten 

deutschsprachigen Raum und darüber hinaus bei. 

Die Universität Freiburg, gegründet 1889, ist die 

einzige zweisprachige Volluniversität der Schweiz 

und vereinigt fünf Fakultäten: Philosophische Fa-

kultät, Mathematisch-naturwissenschaftliche und 

medizinische Fakultät, Rechtswissenschaftliche 

Fakultät, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 

Fakultät und Theologische Fakultät. In den meisten 

Bachelor- und Masterprogrammen ist ein Studium 

in deutscher und/oder französischer sowie zuneh-

mend auch in englischer Sprache möglich.
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Wir sind auf LinkedIn –  bleiben Sie mit uns in Kontakt

https://www.linkedin.com/school/verbandsmanagement-institut-vmi/

47



Institut für Verbands-, Stiftungs- und
Genossenschaftsmanagement (VMI)
Bd de Pérolles 90
1700 Freiburg
Schweiz

+41 26 300 84 00 
info@vmi.ch 
www.vmi.ch

Nonprofit but Management.


